
HKS kurzINFO

Die Helmut-Kalthoff-Stiftung (HKS) ist eine rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts mit Sitz in 
Münster (Westfalen).

Sie wurde am 13. Dezember 2000 zum Zweck der Förderung des Sports, insbesondere Maßnahmen 
sowie Vorhaben die der Nachwuchs- und Ausbildungsförderung des Fußballs dienen, gegründet.

Stifter: Helmut Kalthoff 24.04.1948
DFB Fußball-Lehrer-Lizenz: 1976 Sporthochschule Köln
Tätig im Profifußball: SC Preußen 06 Münster, VfL Osnabrück von 1899, Wuppertaler SV, Hannover SV 96 
 	 und SV Darmstadt 98

VORSTAND
1.Vorsitzender:	 Helmut Kalthoff, Münster
2.Vorsitzender:	 Harald Pistorius, Osnabrück -Ressortleiter Sport, Neue Osnabrücker Zeitung-

KURATORIUM
Vorsitzender:	 Reiner Calmund, Saarlouis -langjähriger Manager TSV Bayer 04 Leverkusen-

	 Udo Bonnekoh, Wuppertal -langjähriger Sportredakteur, Rheinische Post-
	 Roland Böckmann, Münster	-Steuerfachangestellter-

SATZUNG

§ 4	 (2)	 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Stiftung nicht entsprechen, 
		  oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden.
 
§ 6	 (1)	 Organe der Stiftung sind: 1. der VORSTAND, 2. das KURATORIUM
	 (2)	 Die Mitglieder der Organe sind ehrenamtlich für die Stiftung tätig. Ihnen dürfen keine 
		  Vermögensvorteile aus Mitteln der Stiftung zugewendet werden.

Die Mittel der Stiftung wurden bisher u.a. für nachfolgende satzungsgemäße Zwecke verwendet:

20 BANDENSPIELFELDER (Soccer-Anlagen) diverse Sportvereine und Schulen, JVA Herford, JVA Vechta 
	 und Stadt Münster Schulhofgestaltung
2007	 Kreis24 Münster/Warendorf Pilotprojekt JUNIOREN Spielbetrieb
2010	 HKS Modell zur DFB Spielklassenreform; 2012 modifiziert
2011	 HKS Studie zur Stadionqualität der 1., 2. und 3. Spielklassenebene
2012	 die HKS stellt jährlich ein Stipendium zur Erlangung der DFB Fußball-Lehrer-Lizenz an der 
	 Hennes-Weisweiler-Akademie in Hennef (Sieg) zur Verfügung
2013	 Kreis24 Münster/Warendorf Spielklassenreform SENIOREN
2015	 HKS Anteil Finanzierung Warmbademodus DJK-Sportbad `Coburg´ Münster
	 HKS Studie zum Strukturwandel im bundesweiten Profifußball ab 2001; DFL Gesellschafterstruktur
2016	 Jugendendstrafvollzug in Nordrhein-Westfalen und skysport. 
	 Die HKS trägt die jährlichen Abogebühren des skysport-Paket für die bis zu fünf JVA‘s in NRW. 
	 Pilotprojekt: JVA Wuppertal-Ronsdorf; ab 2017 JVA Herford, JVA Hövelhof



			   seit 1967	 Vereinsmitglied

	 1. FC Gievenbeck 1949	 	 1992 - 1996	 SPORTPARK GIEVENBECK, 	
	 	 	 	 Münster, Gesamtkonzept + 
				    Umsetzung mit der Fa. SPOA

	 SC Preußen 06 Münster	 	 1970 - 1972	 Geschäftsführer

	 7. DJK Bundessportfest 1973		  1972 - 1973	 Münster, 6.000 Teilnehmer
				    Leiter des Organisationskomitee

	 VfL Osnabrück von 1899	 2. Liga Nord	 1973 - 1975	 Trainer-Assistent und 
				    A-Jugendtrainer

	 SpVgg Bad Pyrmont	 Oberliga Nord	 1975	 Geschäftsführer

	Sporthochschule Köln 21. Lehrgang		  1976	 DFB Fußball-Lehrer-Lizenz

	 Wuppertaler SV	 2. Liga Nord	 1976 - 1979	 Geschäftsführer

	 VfL Osnabrück von 1899	 2. Bundesliga	 1979 - 1986	 Manager, Trainer

	 Hannover SV 96	 Bundesliga/	 1986 - 1987	 Manager, Trainer
		  2. Bundesliga		

	 SV Darmstadt 98	 2. Bundesliga	 1989 - 1990	 Manager

	 HKS Helmut-Kalthoff-Stiftung		  seit 2000	 1. Vorsitzender


